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SEITE 10 Kreis Lippe

Einem Teil unserer heutigen Ausgabe liegen
Prospekte folgender Firmen bei:

Unsere Kunden belegen oftmals nur Teilauflagen für ihre Prospekte. Daher
kann es vorkommen, dass Sie heute einen oder beide der oben genannten

Prospekte nicht vorfinden. Weitere Fragen zur Prospektwerbung beantworten
wir Ihnen gerne! Telefon (05231) 911-116 oder Fax (05231) 911-110

Zörb Expert

www.radiolippe.de

Und wenn Sie mal erst später dazu 
kommen: Immer mehr Audios gibts jetzt 
auch auf unserer Internetseite. Einfach 
geklickt.

100% WOCHENENDE.

Ihr Radio macht Freizeit: 
Ausflugstipps, die Ortsnamenserie
„Hastnichgesehen“, die Umfrage der
Woche, der Talk im Treff und die
beste Musik: Alles nur, damit Sie
entspannen.

AUF SENDUNG........................................

Programm Samstag

6 Uhr: Hallo Wach
9 Uhr: Treff nach neun
mit Frank Schröder
- „Hastenichtgesehn“, lippische 
Ortsnamen und ihre Bedeutung
- Veranstaltungstipps in Lippe
12 Uhr: Infothek
mit José Narciandi
13 Uhr: Peppers Comedy Camp
mit Tony Kaufmann
18 Uhr: Pop-Hits
19 Uhr: Bürgerfunk
21 Uhr: Power Radio Show

Programm Sonntag

6 Uhr: Hallo Wach
mit Ute Piasetzki
8 Uhr: Himmel und Erde
mit Claudia Weiss
9 Uhr: Treff nach neun
mit Las Niermann
- Wetter
- Veranstaltungstipps
11 Uhr: Der Talk im Treff
mit Thorsten Wagner
Talkgast: Jürgen Grimm
12 Uhr: Infothek
mit José Narciandi
13 Uhr: Peppers Dr. Pop Spezial
mit Axel Barton
18 Uhr: Pop-Hits
mit Oliver Frühauf
19 Uhr: Bürgerfunk
21 Uhr: Herzflimmern

Lokale Nachrichten: 6.30 Uhr, 7.30 Uhr,
8.30 Uhr, 9.30 Uhr 10.30 Uhr, 12.30 Uhr,
14.30 Uhr, 15.30 Uhr, 16.30 Uhr 17.30
Uhr, 18.30 Uhr, 19.30 Uhr. Samstags 8.30
Uhr, 9.30 Uhr, 10.30 Uhr, 11.30 Uhr, 12.30
Uhr.
Kabelfre-
quenzen (in
MHz): Oer-
linghausen
100,20, Bad
Salzuflen
102,75,
Blomberg
103,90,
Horn-Bad Meinberg 104,70, Lemgo 99,85,
Detmold, Lage, Augustdorf 103,90, Lügde
103,80, Kalletal 99,85, Leopoldshöhe
100,20, Schlangen 93,80. 
Internet: http://www.radiolippe.de
Telefon: 05231/6 16 16–0 Fax: 6 16 16–99 

IMPRESSUM........................................

Hochschulnetzwerk gegründet
Hochschulpartner aus sieben Ländern und Phoenix Contact kooperieren

Perspektiven erläutert: EduNet-Partner zu Gast am Fachbereich Elektro- und Informationstechnik. FOTO: PRIVAT

■ Lemgo. Unter dem Leitge-
danken „Wer Wissen teilt und
weitergibt, vermehrt es“ ist das
internationale Hochschulnetz-
werk EduNet gegründet wor-
den. Das Kürzel steht für „E-
ducation Network“. Mit dabei
ist die Fachhochschule Lippe
und Höxter.

Gründungsmitglieder sind
laut einer Pressemitteilung sie-
ben internationale Hochschu-
len aus China, Südafrika, der
Türkei, Belgien, Ungarn, Öster-
reich sowie drei deutsche Hoch-
schulen – die Fachhochschulen
Lippe und Höxter und Düssel-
dorf sowie die Universität Kassel
– und die Firma Phoenix Con-

tact (Blomberg). Dekan Prof.
Dr.-Ing. Uwe Meier vom Lem-
goer Fachbereich Elektro- und
Informationstechnik: „Wir stär-
ken damit die internationale
Ausrichtung unserer Hochschu-
le und hoffen, auf Fachbereichs-
ebene mittelfristig zusätzliche
gute ausländische Studierende
und Forschungspartner zu ge-
winnen.“

EduNet soll dem Wissens-
transfer dienen zwischen den
beteiligten Hochschulen unter-
einander und mit Phoenix Con-
tact. Ziel ist es, gemeinsame La-
bore zu betreiben sowie den
Professoren- und Studierenden-
austausch zu vereinfachen und
zu fördern. „Diese Art der Zu-

sammenarbeit hat für beide Sei-
ten viele positive Aspekte“, so
Klaus Hengsbach, Leiter Didak-
tik des Phoenix Contact College,
der gemeinsam mit Werner
Pollmann, Leiter des Compe-
tence Centers Automationworx
von Phoenix Contact, das Edu-
Net-Projekt ins Leben gerufen
hat. 

Pollmann: „Wir sind uns si-
cher, dass viele Hochschulen auf
das Hochschulnetzwerk auf-
merksam werden und sich als
Partner bewerben.“ EduNet
wird von den Beteiligten als In-
vestition in die Zukunft verstan-
den. Mit der aktiven Teilnahme
können die Hochschulen an
fachlicher Ausstattung und

Qualifikation gewinnen. Stu-
dierende werden in die Lage ver-
setzt, während ihrer Auslands-
aufenthalte in den Partnerhoch-
schulen gemeinsame Projekte
zu bearbeiten. Damit werden sie
für potenzielle Arbeitgeber
noch interessanter. 

Die EduNet-Gründungsmit-
glieder besuchten auf Einladung
des Fachbereichs Elektro- und
Informationstechnik die FH in
Lemgo, wobei auch Laborbe-
sichtigungen anderer Fachbe-
reiche auf dem Programm stan-
den. Im kommenden Jahr will
man sich an der türkischen Edu-
Net-Partnerhochschule zum
ersten Erfahrungsaustausch
treffen.

Besser, aber
noch nicht gut

4000 Jugendliche wollen einen
von 2000 Ausbildungsplätzen

■ Kreis Lippe. Es sieht besser
aus als vor einem Jahr, aber die
Situation auf dem lippischen
Ausbildungsmarkt bleibt  an-
gespannt. „Wenngleich zahl-
reiche Aktivitäten  zusätzliche
Ausbildungsplätze brachten,
klafft trotzdem eine Lücke zwi-
schen Angebot und Nachfra-
ge“, heißt es aus der Arbeits-
agentur: 4158 Jugendliche su-
chen nach einem Ausbildungs-
platz, knapp 2000 Lehrstellen
sind bei der Arbeitsagentur ge-
meldet, das sind sieben Pro-
zent mehr als im Vorjahr.

„Durch die verbesserte Situa-
tion haben Ausbildungsbewer-
ber nun bessere Chancen. Ich
rufe alle Jungen und Mädchen
auf, die ihnen angebotenen
Lehrstellen als Chance für eine
Ausbildung zu nutzen. Denn
auch in Zukunft wird sich die
Situation noch nicht grundle-
gend ändern. So sind noch zahl-
reiche Jugendliche in Warte-
schleifen und suchen zukünftig
ihre Chance auf dem Markt“, so
Dr. Harald Hiltl, Chef der Det-
molder Arbeitsagentur, in einer
Pressemitteilung.

Nach Hiltls Einschätzung
bleibt der Ansturm auf Ausbil-
dungsstellen in Lippe weiterhin
hoch. Während landesweit der
Druck auf den Ausbildungs-
markt langsam abnehme, weil

die Bewerbungen um Lehrstelle
nachließen, koppele sich Lippe
noch von dieser Entwicklung
ab. Insbesondere seien dafür
zwei Gründe maßgeblich. Auch
in diesem Jahr verließen ver-
mehrt junge Leute die allgemein
bildenden Schulen und wollten
Lehrstellen. Ebenso wirke noch
die Bugwelle der Warteschleife
nach. Nachdem sie in den Vor-
jahren ersatzweise eine Alterna-
tive angetreten hatten, streben
viele dieser Jungen und Mäd-
chen nunmehr erneut in Ausbil-
dung. 

1798 Jungen und Mädchen
möchten eine Ausbildung in
Fertigungsberufen aufnehmen.
Favorisiert werden dabei die
Metallberufe. Nahezu ein Drit-
tel sucht hier eine Lehrstelle
(644). Weitere 470 Jugendliche
möchten eine Ausbildung in
den Bauberufen beginnen, zu
denen auch die Tischler gerech-
net werden.

245 Jugendliche suchen einen
Ausbildungsplatz als Elektriker.
194 Bewerber favorisieren eine
Ausbildung in den „grünen“ Be-
rufen an. Nahezu die Hälfte der
Bewerber (2073) strebt in Aus-
bildungsgänge, die den Dienst-
leistungsberufen zugeordnet
sind. Derzeit suchen noch 1758
junge Leute einen Ausbildungs-
platz. Andererseits gelten rund
925 Lehrstellen als unbesetzt.

NOTDIENSTE IN LIPPE
Ärzte

Der diensthabende Arzt ist
über den Anrufbeantworter des
behandelnden Arztes zu erfra-
gen oder unten angegeben. In
Lippe gilt folgendes: 
Augustdorf
Notdienst � (0 52 31)1 92 92.
Ärztlicher Notdienst für Sol-
daten, Sanitätszentrum Hanno-
ver, � (05 11) 67 83 App. 35 12.
Bundeswehr-StO Augustdorf
Sprechstunden: Samstag und
Sonntag 17 bis 17.45 Uhr und
nach telefonischer Vereinba-
rung unter � 0 52 37) 91-25 19.
Bad Salzuflen 
Notdienst � 1 92 92
Barntrup
Notdienst � 1 92 92
Blomberg
(ohne Großen- und Kleinen-
marpe, Erdbruch, Donop,
Altendonop, Dalborn, Wöhren,
Cappel)
Notdienst � 1 92 92
Detmold
Notdienst � 1 92 92
Dörentrup
Notdienst � 1 92 92 oder Sams-
tag: Dr. Schüte, Poststraße 6,
� (0 52 65) 13 33 + 2 12, Sonn-
tag: F. Halsig, Obere Dorfstraße
30, � (0 52 65) 9 90 36
Extertal
Oberes Extertal: Notdienst �
(0 52 63)1 92 92; Unteres Exter-
tal: Notdienst � (0 57 51)
89 63 81
Horn-Bad Meinberg
Horn: Notdienst � 1 92 92
Meinberg: Notdienst � 9 11 11
Kalletal
Notdienst � 1 92 92
Lage
Samstag: Praxis Kirsch, Lange
Straße 63, � (0 52 32) 35 33;
Sonntag: Frau Hettmer, Pieper-
straße 33, � (0 52 32) 97 03 70
und (01 75) 20 26 191
Lemgo
(einschließlich Kleinen- und
Großenmarpe, Erdbruch,
Donop, Altendonop, Dalborn,
Wöhren (Cappel)
Notdienst � 1 92 92
Leopoldshöhe
Dr. Csipko, Hauptstraße 270,
� (0 52 02) 8 31 27
Lügde
Samstag: Dr. van Elten, Vordere
Straße 53, � (0 52 81) 7 77 67;
Sonntag: Frau Braun, Mittlere
Straße 40, � (0 52 81) 7 80 28
Oerlinghausen
Samstag: W. Güttner, Dalbker
Straße 76, � (0 52 02) 79 97;
Sonntag: Dr. Kochsiek/Herr
Übelacker, Detmolder Straße 3,
� (0 52 02) 36 06
Schieder-Schwalenberg

Samstag: Dr. van Elten, Vordere
Straße 53, � (0 52 81) 7 77 67;
Sonntag: Frau Braun, Mittlere
Straße 40, � (0 52 81) 7 80 28
Schlangen
Notdienst � (01 74) 972 01 00
Augenärztlicher Notdienst in
Lippe: Telefonisch zu erfragen
bei allen Augenärzten in Lippe.
Den Notfalldienst der Frauen-
ärzte versieht in Lippe-Süd:
Frau Beyer in Praxis Dr. Schulz,
Lemgoer Straße 26 in Detmold,
� (0 52 31) 3 54 05; in Lippe-
Nord: H. Kunde, Am Schlieps-
teiner Tor 4 in Bad Salzuflen,
� (0 52 22) 1 03 86. Informatio-
nen auch unter
www.frauenaerzte-lippe.de. 
Den Notdienst der Hals,
Nasen- und Ohrenärzte ver-
sieht 
Den Notfalldienst der Kinder-
ärzte versehen Dr. Holzhausen,
Begastraße 2 in Bad Salzuflen,
� (0 52 22) 8 20 30 und Frau
Stabel, Bahnhofstraße 34 in
Horn-Bad Meinberg,
� (0 52 34) 6 91 76
Der Notdienst der Psychiatrie
ist unter � (0 52 31) 3 88 88 zu
erreichen.
Die Psychiatrische Ambulanz
in Bad Salzuflen unter
� (0 52 22) 18 80 zu erreichen.
Der Notdienst der Zahnärzte ist
unter folgenden Rufnummern
zu erfragen: Augustdorf, Det-
mold und Hörste, Horn-Bad
Meinberg � (0 52 31) 2 50 25;
Barntrup, Blomberg, Dören-
trup, Extertal, Kalletal, Lemgo
� (0 52 61) 37 04, Bad Salzuf-
len, Lage, Leopoldshöhe
� (0 52 22) 1 35 38 und
� (0 52 51) 2 30 70. In Bad Pyr-
mont, Lügde und Schieder
(Kernzeiten von 10 bis 12 Uhr
und 17 bis 18 Uhr): Dr. Mün-
nighoff, Brunnenstraße 34 in
Bad Pyrmont, � (0 52 81)
31 55.

Apotheken

In Lippe sind folgende Apothe-
ken dienstbereit:

Samstag

Augustdorf
Apotheke am Holter Kirchplatz,
Holter Kirchplatz 10 in Stuken-
brock, � (0 52 07) 99 59 59 und
Leopold-Apotheke, Schötmar-
sche Straße 6-8 in Leopoldshö-
he, � (0 52 08) 95 12 11
Bad Salzuflen
Apotheke am Markt, Begastraße
2 in Bad Salzuflen, � (0 52 22)
8 17 37
Barntrup

Exter-Apotheke, Bahnhofstraße
4 in Extertal, � (0 52 62) 31 11
Blomberg
Nelken-Apotheke, Bahn-
hofstraße 1 in Blomberg,
� (0 52 35) 9 90 00
Detmold
Apotheke am Schubertplatz,
Schubertplatz 17 in Detmold,
� (0 52 31) 97 49 20
Extertal
Exter-Apotheke, Bahnhofstraße
4 in Extertal, � (0 52 62) 31 11
Horn-Bad Meinberg
Nelken-Apotheke, Bahn-
hofstraße 1 in Blomberg,
� (0 52 35) 9 90 00
Kalletal
Linden-Apotheke, Lemgoer
Straße 3 in Hohenhausen,
� (0 52 64) 6 53 50
Lage
Adler-Apotheke, Bergstraße 26
in Lage, � (0 52 32) 36 65
Lemgo
Zusatzdienst bis 18 Uhr: Aescu-
lap-Apotheke, Mittelstraße 25
in Lemgo, � (0 52 61) 37 27;
Notdienst: Adler-Apotheke,
Bergstraße 26 in Lage,
� (0 52 32) 36 65
Leopoldshöhe
Apotheke am Holter Kirchplatz,
Holter Kirchplatz 10 in Stuken-
brock, � (0 52 07) 99 59 59 und
Leopold-Apotheke, Schötmar-
sche Straße 6-8 in Leopoldshö-
he, � (0 52 08) 95 12 11
Lügde
Mühlen-Apotheke, Schillerstra-
ße 41 in Bad Pyrmont,
� (0 52 81) 93 21 90
Oerlinghausen
Apotheke am Holter Kirchplatz,
Holter Kirchplatz 10 in Stuken-
brock, � (0 52 07) 99 59 59 und
Leopold-Apotheke, Schötmar-
sche Straße 6-8 in Leopoldshö-
he, � (0 52 08) 95 12 11
Schieder-Schwalenberg
Der Apothekennotdienst ist
unter der � (0 52 84) 51 40 (Lö-
wen-Apotheke, Schwalenberg),
zu erfragen
Schlangen
bis 20 Uhr: Eichen-Apotheke,
Ortsmitte 11 in Schlangen,
� (0 52 52) 71 87; Notdienst:
Apotheke Schöne Aussicht,
Warburger Straße 93 in Pader-
born, � (0 52 51) 6 42 22 und
Apotheke Wilhelmshöhe, Else-
ner Straße 88 in Paderborn,
� (0 52 51) 6 98 88 40.

Sonntag

Augustdorf
Rosen-Apotheke, Hauptstraße
277 in Leopoldshöhe-Asemis-
sen, � (0 52 02) 8 16 80 und
Ems-Apotheke, Allee 27 in
Hövelhof, � (0 52 57) 23 45

Bad Salzuflen
Apotheke an der Steege, Steege
14 in Bad Salzuflen, � (0 52 22)
5 00 40
Barntrup
Einhorn-Apotheke, Mittelstra-
ße 12 in Barntrup, � (0 52 63)
93 90 10
Blomberg
Sonntagsdienst 10 bis 12 Uhr
und 17 bis 19 Uhr: Nelken-Apo-
theke, Bahnhofstraße 1 in
Blomberg, � (0 52 35) 9 90 00;
Notdienst: Rats-Apotheke, Süd-
wall 4 in Horn, � (0 52 34)
82 03 30
Detmold
Apotheke im Lemgoer Tor,
Lemgoer Straße 2 in Detmold,
� (0 52 31) 2 74 44
Extertal
Einhorn-Apotheke, Mittelstra-
ße 12 in Barntrup, � (0 52 63)
93 90 10
Horn-Bad Meinberg
Rats-Apotheke, Südwall 4 in
Horn, � (0 52 34) 82 03 30
Kalletal
Markt-Apotheke, Lange Straße
122 in Vlotho, � (0 57 33) 29 72
Lage
Zusatzdienst von 9 bis 18 Uhr:
Schwanen-Apotheke, Lemgoer
Straße 7 in Lage, � (0 52 32)
25 77; Notdienst: Rats-Apothe-
ke, Am Markt in Lemgo,
� (0 52 61) 48 64
Lemgo
Rats-Apotheke, Am Markt in
Lemgo, � (0 52 61) 48 64
Leopoldshöhe
Rosen-Apotheke, Hauptstraße
277 in Leopoldshöhe-Asemis-
sen, � (0 52 02) 8 16 80 und
Ems-Apotheke, Allee 27 in
Hövelhof, � (0 52 57) 23 45
Lügde
Lortzing-Apotheke, Lortzing-
straße 15 in Bad Pyrmont,
� (0 52 81) 1 77 71
Oerlinghausen
Rosen-Apotheke, Hauptstraße
277 in Leopoldshöhe-Asemis-
sen, � (0 52 02) 8 16 80 und
Ems-Apotheke, Allee 27 in
Hövelhof, � (0 52 57) 23 45
Schieder-Schwalenberg
Der Apothekennotdienst ist
unter der � (0 52 84) 51 40 (Lö-
wen-Apotheke, Schwalenberg)
zu erfragen
Schlangen
10 bis 13 Uhr: Eichen-Apothe-
ke, Ortsmitte 11 in Schlangen,
� (0 52 52) 71 87; Notdienst:
Rathaus-Apotheke, Rathaus-
platz 4 in Paderborn,
� (0 52 51) 2 24 09; St. Dionysi-
us-Apotheke, von-Ketteler-
Straße 53 in Elsen, � (0 52 54)
61 12 und St. Gallus-Apotheke,
Hauptstraße 12 in Kirchbor-
chen, � (0 52 51) 38 89 65.

Sperrzeiten
in der Senne

■ Detmold.  Die Durchfahrt-
straßen auf dem Übungsplatz
Senne sind in der nächsten Wo-
che zu folgenden Zeiten ge-
sperrt: Montag, 2, Juli, von 7.45
bis 16.30 Uhr; Dienstag, 3. Juli,
von 7.45 bis 0.15 Uhr; Mitt-
woch, 4. Juli, von 7.45 bis 16.30
Uhr; Donnerstag, 5. Juli, von
7.45 bis 0.15 Uhr sowie Freitag,
6. Juli, von 7.45 bis 13.15 Uhr.
Freie Durchfahrt heißt es an den
Wochenenden 30. Juni und 1.
Juli sowie 7. und 8. Juli.

Weibliche Lebenswelten
Ausstellung des Frauengeschichtsladens

■ Detmold. „Weibliche Le-
benswelten im 20. Jahrhundert
in Schlangen“ – Diese Ausstel-
lung des Frauengeschichtsla-
dens und der Kreisgleichstel-
lungsstelle ist in der Zeit vom 4.

bis zum 15. September in der
Stadtbücherei Detmold zu se-
hen. 

Zur Eröffnung am 4. Septem-
ber um 18 Uhr gibts eine Lesung
aus dem Begleitband.


